
 

 
 

Medienmitteilung, 7. Juli  2025 
 
Appenzeller Kantonal Schwingfest in Gais 
Sportlich und gemütlich am Schwingfest 
 
Am kommenden Wochenende wird Gais zu einem Epizentrum im Appenzellerland. Während drei Ta-
gen bietet das Appenzeller Kanton Schwingfest eine gelungene Mischung von Sport und Gemütlich-
keit.  
 
Los geht es am Freitag, 11. Juli, mit einer Art Aufwärmrunde, am Samstag stehen die Jungen am Nachwuchs-
schwingfest im Mittelpunkt bevor sich am Sonntag die Grossen in den Sägemehlringen messen.  
 
Die sportliche Seite 
Am Freitag geht es noch nicht um Kränze. Alle am Schwingen Interessierten haben jedoch die Gelegenheit, 
ab 19.30 Uhr an einem öffentlichen Training der Aktiven des Appenzeller Kantonalen Schwingverbands zuzu-
sehen. Wer sich richtig gut auskennt, kann vielleicht schon da erkennen, wer am Sonntag zu den Favoriten 
gehören wird. Am Samstag misst sich der Nachwuchs ab 7.45 Uhr. Etwa 350 junge Schwinger sind angemel-
det und werden während des ganzen Tages ihr Bestes geben.  
 
Am Sonntag dann geht es richtig zur Sache. Gegen 150 Aktivschwinger treten ab 8.00 Uhr an. Etwa um 16.30 
Uhr erreicht die Spannung ihren Höhepunkt, wenn der Schlussgang ansteht. Freitag und Samstag ist der Be-
such des Schwingfestes kostenlos, für Sonntag hat es noch genügend Plätze (ausser Tribüne). Es ist also 
möglich, auch spontan ans Schwingfest zu gehen.  
 
Die gemütliche Seite 
Neben dem öffentlichen Training am Freitag ist auch die Eröffnung des Gabentempels um 17 Uhr ein erster 
Höhepunkt. Das Festgelände selber wird um 16.00 Uhr eröffnet für ein gemütliches Feierabendbier und etwas 
Feines vom Grill.  
 
Am Samstag öffnen Festgelände und Festwirtschaft bereits um 6.30 Uhr. Während des ganzen Tages beste-
hen vielfältige Verpflegungsmöglichkeiten. Abend ab 19.30 Uhr sorgt die Kapelle «Fadegrad» aus Appenzell 
für gute Stimmung mit ihrer vielseitigen Volksmusik – ein perfekter Ausklang.  
 
Am Sonntag schliesslich geht es früh um 6.00 Uhr los. Während des ganzen Tages unterhalten das Urnä-
scher Alphorn Echo, die Thurgauer Fahnenschwinger Thomas Widmer und Franz Inauen sowie das Jo-
delchörli Gais das Publikum. Nach dem Schlussgang sorgt die Innerschweizer Formation «Tal Echo» für gute 
Stimmung im Festzelt.  
 
Für detaillierte Informationen lohnt sich ein Blick in den Festführer auf www.gais2025.ch.  

http://www.gais2025.ch/

